Inſerate 
werden angenommen 
in Poſen bei der gpebilten 

"4, Wilhelmſtr. 17, 


J. Kach feld in Fofen. 
Feruſprecher: Nr. 102. 


Ar. 655 


gan; land. 
der Zeitung ſowie a 


ial⸗Parteitag 


olkspartei. 
„Poſen, 17. September. 


Der Poſener Provin 
der Freiſinnigen 


inr ungsgenoſſen auf die erſte Aufforderung bin ſo zahlreich er: 
5 — Ken: doppelt erfreulich ſage er, denn bei der Uebermacht 
der Polen und Agrarier in der Provinz ſei eine Berbätlgung 5 1 
finnigen Gedankens auch bier um jo mehr geboten. e Zelt ſe 
für einen 


er a ociftichen Worten 


auf Eugen Richter. Deſſen jetzt jo militärfromm 1 Ma 
dies Richter von 


ganzem Herzen, 
Richter Miniſter wird, wer foll dann 
Richter als Parteiführer jet ihm denn auf 
Eigenichaft wolle er daher auch des Ho [de ein: 
Jubelnd — — —— die ne ii 2 0 — 1 
| egirter au en 
für ten ae 8 1 5 1401 ehe an Se 
1 o w nochma err 8 g 
5 Bee ergriff dieſer ſelbſt des Work. Er ſegte ungefähr 
nen nochmals für den freund⸗ 
& 5 bene de haben. Sie haben meine 
{ Tati teit ſo ſehr hervorgehoben, daß ich 
= ar dahſelben auf meine politiſchen Freunde ab⸗ 
unbedingt einen The bee iftatur Hätte, von der fo oft bie 


wälzen muß. Wenn ih E ein Geſetz erlaſſen, wodurch der 
8 „ebenen el verboten würde (Heiterkeit). 


aufgeworfen, wie ich mich benehmen würde, 

Miniſter wäre. Las {it grade jo, wie mit dem Soldaten, 
— 4 Borge efragt wird: Was würdeſt Du thun, 
er Herr Lieutenant Dir 


Es iſt dann die Frage 


5 e auch von dem heutigen Parteitag wieder 
— Dur und daß weber allgemeines Vertrauen in die Zukunft 
5 un = Muth eingekehrt iſt. Es hat nur 155 Aufforderung 
un 2 1 £ ft, um die Veranſtaltung des Paste 2 mit einem 
— ge > Rührigteit und einer Energie in Ange) zu eben, 
dle ſch nicht genug anerkennen kann, und ein Sir Maß Wet den 
Beziehung gebührt Herrn Rechtsanwalt Lan ſolchen 9 5 8 
weiß, welche Schwierigkeiten es macht, in 1 5 der weiß 
ganze Parfeiorganſſatſon und Agitation zu in n alten Freund Her 
ihäßen. Eine beſondere Freude iſt es mir gi 51 i die wir mit Poſen 
wieder begrüßen zu lönnen. Die erſte Ver bin var damals leichfalls 
bekamen, {it uns durch ihn geworden. os 1878 einen Parkeitag 
nach einer Niederlage, als wir im Jahre licht wenig erſtaunt 
einberiefen. Da erſchien Herſe und wir waren N nſerer verpönten 
einmal einen lebendigen Bürgermeister 120 5 mich ferner noch 
Geielihoft zu feben, (oroße Seiterteit), das ift der Umftanb, 
beſonders zu meinem Freund Herſe binale d. Wir ſind beide näm⸗ 


daß wir beide gewiſſermaßen Kollegen find, ich als nicht be- 
tolpert in der Bürgermeiſter⸗ Karre 3 
dan erer 5 er als nicht beſtätlater Oberbürger 


f ng. (Große 
* So find wir jetzt beide wieder In demſelben den € 
Sellereit, Er iſt — = ollen Lebenslagen in kan 4 
genoſſe geblieben. (Beifall.) Nach der, ganzen . . 
Weiſe, wie die Poſener Freunde den Plan. daben, Dürfen wir 
— 1 zu Nafien, HH Erſolg für bie 
offen, da eſe ereinigung au 

liberale Sache haben wird. Die Freiſinnige 
Poſen und in den hi 


ten des Redners. 
Braufenbe Sochrufe Ar 3 Thorn im Namen 


artelfreunde ihrem Führer Eugen Richter das 


Bahnhof gaben. 
eo in allen ſeinen Theilen ms; 
glänzende Kundgebung des Liberalismus unſerer Provinz Sen kn 
eine 


Organtiatton für die weitere Geſtaltung des Parte . 5 — 


mentirt hat, daß der Oberalismus troß der Unguan a a 


Geben die Stunden des Feſtes, 


wieder zum Siege zu führen. 
Lokales. 


Boten, 18. September. 


* andtagswahl. Dem Vernehmen nach ſoll von den 
— — Konfervativen und Nationalliberalen Herr Rechtsanwalt 
Dr. Lewins ki als Kandidat aufgeſtellt werden, Die Kandidatur 
ſoll allerdings noch bei einem Theil der Konſervativen auf Wider⸗ 


ſpruch ſtoßen. 


ul. Ab. Schleh. Hoflieferant, 

2 Gerber⸗ 1 wier Ecke, 
lle Niekiſch, in Firma 

J. Neumann, Wilhelmsplatz 8. 

| Verantwortlicher Redakteur: 


‚| Birubaum, 


„u. Cohn a. Breslau, 


fl gutsbeſitzer Moſzezenskt a. Pigtowice, Lebinski 


Hundertſter 


Jahrgang. 


ä— —— — — z 


d Fefttane folgenden Tagen eboch nur zwei Mal, t 18 S t b 
2 beträgt viertel- 
n Montag, 18. September. 


ban gets NI A nehmen alle Musgabefteilen 


p. Im Schützengarten auf dem Städtchen ging es geſtern 
Abend heiter zu. Dort konzertirte nämlich eine Kapelle in krakuſiſcher 
Tracht und fand vielen Beifall. Das Publikum ſchien indeſſen von 
den Leiſtungen der Kapelle nicht genug zu hören bekommen zu haben, 
denn als das Konzert um 11 Uhr fein Ende erreichte, erbob ſich 
ein großer Lärm und ein Baar Burſchen ließen ſich ſogar dazu 
hinreißen, mit Bierſeideln nach dem Podium zu werfen. Glück⸗ 
licherweiſe wurde jedoch keiner dabei verletzt. Vor der Thür ent⸗ 
ſtand ſpäter noch eine Schlägerei, wobei Blut floß. Mit Hilfe 
mehrerer Unteroffiziere gelang es endlich der Polizei die Ruhe 
wieder berzuſtellen. 

p. Vom Bahnhof. Im Wartefaal IV. Klaſſe wurde über 
Nacht eine Frau, die dort auf der Durchreiſe einige Stunden Auf: 
enthalt hatte, von einem Knaben glücklich entbunden. Durch den 
dienſthadenden Schutzmann wurde ole ap mit dem Kinde in einer 
Droſchke nach dem ſtädtiſchen Krankenhaus geſchafft. 

* Eine Alarmixung der Feuerwehr am Sonnabend Abend 
½8 Ubr nach Alter Markt Nr. 63 wurde in Folge eines Rauch⸗ 
niederſchlages verurſacht. Da eine Gefahr nicht vorlag, konnte die 
Feuerwehr gleich wieder abrücken. 
„Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden am 
Sonnabend 7 Bettler, ein Arbeiter wegen Taſchendiebſtahls in 
einem Lokal am Alten Markt, ein Seiler wegen nächtlicher Ruhe⸗ 
ſtörung und eine Frau, die bei elnem Fleiſcher auf der Frledrich⸗ 
ſtraße eine Wurſt geſtoblen hatte ferner am Sonntag ein Weid 
wegen Bettelns und ein Wirthſchaftsinſpektor, der in der Wronker⸗ 
ſtraße einem Geſindeagenten die Uhr ſtehlen wollte. — Konfis⸗ 
irt wurden bei einem Fleiſcher auf dem Schrodkamarkt ein mit 
Finnen durchſetztes Schwein. — Nach dem ſtädtiſchen 
rankenhauſe geſchafft wurden durch die zn ein 
Arbeiter von der Walliſchel, welcher von feiner Ehefrau mit einer 
Flaſche arg verletzt war, und ein Irrſinniger, der in der Breiten⸗ 
Fraße auf eine Straßenlaterne geklettert war und dadurch einen 
Menſchenarflauf erregt hatte. — In Krämpfe ftel gestern ein 
Mann auf der Friedrichſtraße. Derſelbe erholte ſich indeſſen bald 
wieder. — Gefunden iſt ein Zweſpfundgewicht. 


Standesamt der Stadt Poſen. 


Am 16. September wurden gemeldet: 


Aufgebote. 

Schuhmacher Valentin Zieinlewicz mit Apollonia Barauska. 
Arbeiter Michael Gorzynski mit Wittwe Roſalla Eat, geb. Jaſtok. 
Sergeant Wilhelm Liebchen mit Olga Nehring. Schriftſetzer 

ipolit Jednerowicz mit Antonie Oleſzak. Gärtner Ladislaus 
zymezak mit Franziska Clupalska. Arbeiter Ignatz Dolata mit 
Stanislawa Sowacka. 1 
eßungen 


Eheſchli 0 
Kürſchnergehilfe Erich Heiter mit Nikoline Krauſe. Bäcker⸗ 
meifter Karl Winkler mit Maria Heiſig. Arbeiter akob Hoffa 
mit Suſanna Sroka. Handelsgärtner Adolf Grundmann mit 
Anna Paetzold. 


Geburten. 
Ein alla Kaufmann Joſef Birnbaum. Tiſchler Peter 
wskl. , 
eg Tochter: Kaſernenwärter Peter Skrzypczak. Reſtau⸗ 


t Schiefek. 
rateur Ernſt Sch Sterbefä 


lle. 
ereh. Hedwig Malinska 18 Jahre. Elſe Lindenau 3 Woch. 
„ ladislaus Drzewieckt 49 Jahre. A n Hi⸗ 
poltt b. Szezawinski 81 Jahre. Schuhma ermeiſter Karl Pluntke 
77 Jahre. Frau Anaſtaſſa Kubacka 62 Jabre. Untela Karolewska 
1 Jahr. Theodor Peters 2 Jahre. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 18. September. 


Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. 
Nr. 103 Landgerichts⸗Direktor Dunſt und 


Fernſprech⸗Anſchlyß 


Fpoſbeler Hamm a. Obornik, die Kauft. Zadek⸗Lewin a. Strelno, 
Matrowitz a. Berlin, Wangen a. Breslau, Türk a. Gneſen, Aſch⸗ 
heim a. München, Schimmelbuſch a. Solingen, Mickelthwate a. 
Dresden, Krupski a. Oppeln, Rothenbücher, Braſch u. Poble a. 
Münzer, Noa u. Fölſing g. Berlin, Juſten g. Aachen, 
telefeld, Schlüter u. Naſſauer a. Frankfurt a. Me., 
n Ko = a. Horben rn a, Gain 
ungaberle a. Pforzheim Kropp a. Rhey 
Fabrikant Prager a 9 


Tudiderer c. 
uchicherer a. 
Görlitz, 
Schiffner a legnitz, Rentier Graupe 


a. Birnbaum. 
Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Fernſprech⸗Anſchlu 
Nr. 16] Die Wittergutßbel. Grof Bninskt a. Dombte, v. Sale 
0. Schleſten u. Stelngorſt a. Laube t. P. Bankler Stern mit 
Diener a. Berlin, die Kaufl. Fr. u. G. Kobliner a. Breslau, Jung 
m. Frau a. Evdtkuhnen, Giersmann a, Leipzig, Staub a. Berlin, 
Kautz a. Weingarten, Sauerwald, Keßler u. Rawitz a. Berlin, 
Rentiere Frau Mlttelſtädt a. 1 die Rechtsanwälte Dr. 
Stein a. Thorn, Dr. Bärwald a. 
Abg. Richter a. Berlin, Brauerelbeſitzer Höpfner a. Karlsruhe, 
Schauſpieler Goritz a. Bremen. ö 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84] Die Ritter⸗ 

a. Gnojno und 


Graf Platen a. Göra, Gerichtsrath Trelewski und Student Prg⸗ 
dzyöski a. Gneſen, Opernſänger Böttcher a. Colberg, Kalkſtein mit 
Tochter a. Poſen, die Kaufleute Gollen a. Hamburg, Dahnge a. 
London, Przymuſzylski a. Ktons, Hepner a. Beuthen Ob.⸗Schl., 
Kadzidkowski a. Schmiegel, Frau Kadzidkowska a. Schrimm, 
e a. Thorn, Däckmann u. Bäckermeiſter Stegmann a. 

„Krone. 

Hotel de Berlin, Die Kaufleute Stychel a. Breslau, Scherel 
aus Poſen, Wilde aus Hamburg, Freudenreich aus Bres⸗ 
lau, Frau Radzimska a. Konin, Cohn a. Stettin, Meyer u. Eckel 


a. Schubin, die Adminiſtratoren Machſüski a. Goſcieſzyn u. von bis 


Mieleckt a. Oporowo, die Rittergutsbeſitzer v. Kaſinowskt a. Polen, 
v. Piatkowskt m. Fam. a. Skokt, v. Majewski a. Kobylec, Frau v. 


lun 


rau aus Meſeritz, P 
auptmann Fiſcher a. Charlottenburg, Lieuten. Schmid a. Thorn, 


romberg, Cohn a. Rogaſen u. fl 
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Juſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provinz 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
Mui Wade Sec niit n 
. Noſſe, Haaſenllein K Voglet 
6. 1 Daube & Co., Iny . 
Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 


J. Klugkiſl in Toſen. 
Fernſprecher: Nr. 102. 


2 


nferate, bie ſechsgeſpaltene Petitzelle oder deren Raum 
auf der letzten Seite 
80 Pf., in der Mittagausgabe 25 Pf., an bevorzugter 
Stelle entsprechend höher, werden in der Expedition für bie 
Mittagausgabe bis 8 als ee: für bie 
Morgenausgabe bis 5 Uhr Rachm. angenommen. 


m der Morgenausgabe 20 


Kaſinowska u. Frau v. Dobrzyoska a. Swadzim, v. Weſierski a, 
Sterostaw u. v. Mlickt a. Skrzetoſzewo. ei 

Hotel Bellevue (H. Goldbach.) Die Kaufleute Kuſzmink a. 
Poſen, Hauffe a. Berlin, Frommer a. Graudenz, Dr. jur. Stein 
m. Frau a. Breslau u. Landeck a. Wongrowltz. 

neodor Jahns Hotel garni. Die Kaufl. Schulz a. Berlin, 
Königsfeld u. Borchardt a. Breslau, Juliusburger a. Oelsnitz u. 
v. Rein a Rogaſen, Dolmetſcher Rebnert a. Schmiegel. 

Georg Müller's Hotel. Altes Deutsches Haus. (C. Ratt.) 
Die Kaufleute Hoff a. Wierjen, Heinrich u. Guttmann a. Berlin, 
Frödecke a. Wurzen, Friede a. Hannover, Vikt g. Breslau, Engel- 
mann a. Neuftadt a. W., Buchdrudereibefiger Dr. Galle a. Bres⸗ 
lau, Verwalter Gorkow a. Skörkt, Stat.⸗Aſſiſtent Nane 
Argenau, Schauſpieler Kratt a. Warmbrunn, Schauſpfelerin Frl. 
Wend a. Kaſſel, Lehrer Cſeſielskt a. Bendlewo, Baumelfter Welde 
a. Culmſee, Brauereipächter Welde a. Gneſen. 

Streiters Hotel. Die Kaufleute Piehler a. Chemnitz, Viert u. 
Perrin a, Berlin, Streubel g. Bremen, Roſenthal a. Bromberg, 
Goldſchmidt a. Hohenelbe (Böhmen), Sarau a. Deſſau, Appelt a. 
Maadeburg, Singer a. Berlin u. Zerenze a. Rogaſen, Gatsbeſ. 
Buſſe a. Tlukawy, Rentiere Schur a. Rogaſen, Reſerve⸗Unterofſiz. 
Mathews a. Pripkowo, Schauspieler Bock m. Frau a. Potsdam, 
Drogiſt Wienerski a. Brestau. 

Keiler's Hotel zum Engl. Hof. Die Kaufl. Cohn u. Chaim 
a. Znin, Schwinke u. Abraham a. Wongrowitz. Ziegel a. Schocken, 
Schlome a. Janowitz. Miodowski u. Ziegel a. Wreſchen, Viehliefer. 
Schmidt a. Groß ⸗Zülz. 


Vom Wochenmarkt. 


8. Poſen, 18. September 
Bernhardinerplatz. Der Bir. Roggen 6—610, Mark 


Weizen 6907,00 M., Gerſte 6—6,75 M. Mer bis 7,00 M., 
Erbſen 775 M. Der Ztr. Heu 2,50 bis 300 M. Das Schock 
Stroh 24,00 — 25,50 M., 1 Bund Stroh 45—50 M. — teh ⸗ 


8 Vieh ⸗ 
markt. Der Auflrleb in Fettſchweinen belief fi auf 60 Stück, 
die Durchſchnittspreiſe 42—44 M. pro Ztr. lebend Gewicht. Ferkel 
und Jungſchweine nicht aufgetrieben. Hammel 159 Stück, das 
Pfd. lebend Gewicht 16—20 Pf., Kälber 20 Stück, das Pfund lebend 
Gewicht bis 25—28 Pf., prima 30 —32 Pf., Rinder 2 Stück, leichtes 
Neuer Markt. Mit Obſt 


Zwelſchen 60—75 Pf., 
Alter 
M. Kraut g 


bis 4 M., 
Gänſe von 3,50 5,50 M. 
Wronkerplatz. 1 Pſd Hechte 80—90 Pf., Barwinen 60—65 


% 
Ki, kleine Bleie 40 Pf., die Mandel Krebſe van M. nicht 
; f 


roße ſüße Sommer⸗ 
flaumen 10 12 Pf., Zwetſchen 5 Br 
2 Metzen Kartoffeln 15 bis 


Marktberichte. 


Berlin, 16 Sept. Zentral⸗Markthalle. Amtlicher Bes 
eicht der ſtädtiſchen Markthallen⸗Direktion über den Großhandel in 
der Zentral⸗ Markthalle]! Marktlage. Fleiſch: 
Bel mäßiger Zufuhr ſehr langſames Geſchäft. Preise für Ruud 
eiſch Ia und däniſches Rindfleiſch etwas nachgebend, Bakonier 
wurden etwas beſſer bezahlt. Wild und Gerlügel: Zufuhren 
in Hochwild und Hafen mäßig, Geſchäft lebhaft, Prelſe wen 
verändert. Rebhühner kaum genügend, Preiſe feſt. eflũge 
reichlich zugeführt, Preiſe unverändert. Fiſche: Zufuhr ft aus⸗ 
reichend, Geſchäft lebhaft, Preiſe ziemlich befriedigend. Butter 
und Käſe: Unverändert. Gemüſe, Obe und Südfrüchte: 
We lebhaftes Geſchäft, Weintrauben billiger, Gemüſe ſchwach 
Fleiſch. Rindfleiſch Ia 53 58 IIa 46-52. IIIa 36—44 IVa 
30 —85, dänſſches 32—40, Kalbfleisch ia 50-56 M., 1. 3548, 
ammelfletih ta 48 53, Ila 30 45, e 53-58 M., 


Dänen 40 —48 M. 
05 50 U 25 Re 8 lam ber "4, Kilo r. 0 0 0 I 
A r weine per , r. 033 —, 7 d 
(äufer, Friſchlinge 0.360,54 M., Haſen p. Stüd 2,95 —4,0 M. 
ao 008 40 M., Dammild 5,41 0,50 M. per % Allo. 2 


7 
23 


atonier 243 00 M., Rufſiſches — M., Serdiſches 45-46 W. 
IIa. 0,55 


a 


gi Hingertäget ee Junge 080-085 M. > alte 
Nn,E8-0,65%., Wildenten p. Stck. — 1.30 N., Krickenten — M., 
Faſanenhähne — 3,50 M. 

Zahmes Geflügel, le bend. mr junge, St. — M. 
Enten inländ. 100 M., Puten do. — Hübner 0,90 1.25, 
M., junge, e 0,45 0,60 M., ber hen 0,30—0,4 M. 

Fiſche. echte, rer 50 Ktlogr. 75-85 M, do, groß 60 bis 
GM, nder 87-95 M., do. Mein —84 M. Bariche 50-53 
A., Naznen, große —81 ., do. mlttelar. —81 M., do. kleine, 
7680 M., Eipieie 99-100 M., Bleie 30—51 M., Aland, 57 bis 
61 M., dunte ide 30—36 M. 1 1 große 8595 M., 
mittel 64-92 M., do. kleine 54 60 M., Plötzen 30—40 M. 
Karauſcen —61 A., Hobbon 40—45 M., Wels —5) De, 
Pu sr 3 40 M. 

epfel, e ver ½ Kilo 8—10 Pf., hieſige 3—6 

al Naeh ſchleſtet che 4—5 5, Birnen, Kochbirnen per / Kilo 

„ biefige 3 bis 3 Pf., Böhmiſche 

=: Br. Preißelbeeren 20 10—14 Pf., Blaubeeren 
xſiche p. „ Kilo, 


bieſige p. ½ Kilogr. 10—12 f. italieniſche 
2⁵ „Aprikoſen Je 8 Kilogr. hieſige ee 
A Kilo ungariſche 20— 22 Pf. do. itallenſſche 22 25 Apfe 
ine, 9 ein 240 St. 17 M., Zitronen, Meſſtna 300 Stck. 22 
Marktprelle zu Breslau am 16 Sept 


Feſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 
Notirungs⸗Kommiſſion. 


yon 
* 


gering. Ware 
1 Nie⸗ 


138013 10 12 60 
1870112 90 12 40 
pr 1370113 — 12 50 
100 13 1360112 90 12 40 
Roggen — 127012 to 1230112 — | 170 
Gerſte Kilo 11580 15 20114 50 14 13 5013 — 
Hafer alter . 1680 16 60 115 & | 1570115 2011470 
= neuer. 15 60 15 201489143 113 80 | 1330 
Erbſen 16 — 15 — 14 5014 — 13 — 12 — 
feine eg ord. Waare. 
Naps . . 23,.— 1 5 — 20,50 Mart. 
Winterrübſen 20 20.— 
Breslau, 16. Sept. eh Keoputtnköckh-Bertät 
Roggen 1006 1 —. Gekündt tr.) er au⸗ 


de 
Alter, 8 and e =, ept. 
Sept. 70er 3500 Br n k. Obne Uuigab⸗ Die Babes 

* Stettin, 16. Sept. N 3 Temperatur 
16 Gr. R., Barom. 764 Mm. 

Welzen etwas feſter, per 1000 0 loko neuer 140-146 M., 
per a ⸗Oktbr. 147 M. Br., 146,5 Gd., per Okt.⸗Novbr. 148 
bis 5 M. bez., per Nov. „Dez. 150155 M. bez., per Aprll⸗ 
25 150 5 lt. Br. u. Gd. — Roggen 17755 feſter, 5 1000 Kilo 
joko 123— 126 M. per Sept.⸗Okt. 127,5 per Okt.⸗ 
Nov. 1285 M. bez. und Gd. per e par. 1 131 M. 
bez., per April⸗Mai 136,5 M. Br, 136 M. Gd. — Gerite per 1000 
Kilo loto Pomm. 135 bis 145 ch 135 bis 160 M. 
Hafer per 100% Kito Loto 168165 1 Sp tus —— 
per 10 000 Liter Proz. foto ohne Fuß 70er 51 St. bez., per 
Sept. und Sept.⸗Oktbr. 70er 92,8 M. nom. Angemeldet, 
nichts. — n Weizen 146,75 M., Roggen 127,5 
M., Spiritus 70er 328 M. 

Landmarkt. Weizen 140 145 M., Roggen 122—125 M., 


Gerſte 138—144 M., Hafer 154-160 M., Kartoffeln 5760 
M., Heu 3—4 M., Stroh 32—34 M. (Oſtſee⸗Ztg.) 
* Hamburg, 15. Sept. [Kartoffelfabrikate.] Tendenz: 
ſtill. A Primawaare Prompt 18—18¼ Mark, 
1 . — Kartoffel mehl. Primawaare 
17½.—1 Sieferung m 0 Mark, Superiorſtärke 18%, 
bis 195 Matt, uperiormeh 19-20 Mark, Dextrin, welt 


und gelb prompt 25—26 Mort — Capilla a Ah 44 B 
% —23 M. Traubenzucker prima weiß Be 
Newhork, 15. Sept. Baumwollen⸗ Wochenbericht. Zufuhren 
in allen Untonshäfen 53 000 Ballen, Ausfuhr nach Großbritannien 
3 en, Ausfuhr nach dem Kontinent 13 000 Ballen. Vorrath 
allen. 


Telephoniſche K 


v 18. Sept. 


uberichte, 
uckerbericht. 


endenz: ſtetig. 
eee b Be ² U EL We — — 
Brodraffinade III. r —.— 
c 29.50 
in Melis I mit Faß 29.00 


Tendenz: feſt. 
unn I. 1 Tranſito 


Hamburg per Sept. 15 0710 bez., 15,10 Br. 


. > per Oktbr. = En 7405 ße 14,97: h Br. 

dto. = per Nov⸗Dez. 1 u. Br. 

dto. 5 & . Jan: ut 14 32% 65 11 37½ Br. 
enbe 


Breslau, 18. Sept. „ Septbr. 
50 er 55,00 M., do. 70 er 35,00 M., September⸗Oktober 
—.—, Oktober⸗November —,—. Tendenz: unverändert. 


Telegraphiſche Nachrichten. . 


Wien, 17. Sept. Kalſer Wilhelm traf in N des Mi⸗ 
lltärattachés Oberſten v. Deines und des Geſolges um 11 Uhr 
228 Minuten auf dem ene Bahnhofe ein, woſelbſt ſich der 
> Poſschaſter Prinz Reuß und dle ir gi der deutſchen Botſ aft, 
Prinz von Ratibor, Prinz v. Lihnowäty und Lieutenant v. Goßler 
zum hr eingefunden hatten. Bei dem en des Zuges 
wurde der Kaiſer von dem abi verſammelten Publikum auf 
das 13 rt Prinz Reuß und die übrigen Mitglieder 
der B Bach, Be gaben ſich in den Wagen des Satfers, wo auch die 
Vorſtellung des zur Begrüßung erſchienenen Präſidenten des Ver⸗ 
waltungsrathes der Südbahn, des Prinzen Egon zu So enlohe und 
anderer n erfolgte. Der Kaſſer trug öſterreſchiſche 
Uniform. Um 11 Uhr 40 Minuten erfolgte die Weiterfahrt nach 


Guüns. 
* Peſt, 17. Sept. Sämmtliche Blätter begrüßen auf das 
Wärmſte die Ankunft der fremden Monarchen und Fürſtlichkeiten 
2 15 u den Manövern von Güns. Insbeſondere feiern ſie den Kaiſer 
Uhelm II. als den . des europätichen Friedens, indem ſie 
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| einftimmin betonen, daß man in 1725 Entrevue von Guns keine 
internationale Demonitration erblicken könne und dürfe. Die 
Zuſammenkunſt jet vielmehr der ſpontanen Sympathie der natur⸗ 
gemäß verbündeten Reiche entſprungen, deren Monarchen mlt 
der Ausbildung ihrer Armeen lediglich die Friedenspolllit der 
et zu ftüßen und den Frieden Europas zu ſchützen 
emüht ſelen 

Prag, 16. Sept. Während des Abmarſches des 28. Infan⸗ 
. fanden ſtürmiſche Tumulte ſtatt. Etwa 10 000 
Perſonen drängten den 7 — bis zum Bahnhofe nach und Dune 
brachen unter höhnenden Rufen den Poltzeikordon. Schließlich 
trieb die Wache und die Gendarmerie die Menge nach der Stadt 

urück, wo dieſelbe mittels aufgepflanztem Bajonnet zerſtreut wurde. 
Etwa 10 1 5 vorgenommen 

Petersburg, 17. Sept. Der ruſſiſch⸗ orthodoxe Biſchof von 

4 — meldet, er habe in dieſem Sommer gelegentlich einer Vi⸗ 

tatlonsreiſe zum Eismeere die ruſſiſche Polarexpedition unter 
Baron Toll und Sen geſehen, welche mit Hunden und Renn⸗ 
thieren nach Uſtj⸗Olensk und dem Buſen Anadyr aufgebrochen ſei. 
Sir 8 3 9 Nanſens hätten die Ruſſen die nöthigen Vor⸗ 
räthe beſch 

Paris, 17. Sept. In Fauquembergue wurden mehrere 
Cholerafälle feſtgeſtellt. Drei Regimenter Infanterie der Gar⸗ 
niſonen von Arras, Bethune und Saint⸗Omer erhielten Befehl, 
ſich zum Abmarſch nach dem Kohlenbecken bereit zu halten, 
wo Unruhen vorgekommen ſind. 

Douai, 17. Sept. 
des Departements du Nord beſchloß den allgemeinen Ausſtand. 
Die Gruben von Anzin waren auf dem Kongreſſe nicht ver⸗ 
treten. 

Lens, 17. Sept. Die letzte Nacht iſt in dem ganzen Kohlen⸗ 
Becken ruhig verlaufen. Heute Abend werden die Bergarbeiter 
zahlreiche Verſammlungen abhalten, um für morgen den Ausbruch 
des allgemeinen Ausſtandes ſicher zu ſtellen. 

Madrid, 16. Sept. Durch einen Cyclon 575 in Valladolid 
3 Perſonen getödtet und 4 verletzt worden. — Die Ueberſchwemmung 
in Villacanas hat viele Opfer an Menſchenleben gefordert. Es 
find bereits 50 Leichen aufgefiſcht. Auch in Alt⸗Caſtilien ſind 
die durch die Ueberſchwemmungen angerichteten Verwüſtungen 
ſehr as Aus verſchledenen Ortſchaſten werden Menſchenverluſte 
gemeldet. 

Liſſabon, 17. Sept. In den nördlichen Thellen Portugals 
haben Ueberſchwemmungen Schaden angeriähtet. 

London, 17. Sept. Wie das „Reuterſche 


Bureau“ aus 


1 vom 16. d. M. meldet, 1 der Präſident Borfirto Diaz 


die Kammern mit einer Bolſchaft, in welcher hervorgehoben wird, 
daß das Gleichgewicht im Budget durch Erſparungen und Herab⸗ 


Ein Kongreß der Grubenarbeiter |: 
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Alexandria, 18. Sept. Griechenland richtete Geſchwo⸗ 
Eee in Aegypten für die griechifchen Staatsangehörigen 
ein, da die zahlreichen unteren Klaſſen derſelben am leichteſten 
zu Ausſchreitungen geneigt ſind. 


Börſe oſen. 
ofen, 12 September [Amtlicher Börſender icht. 
tritus Gekündigt —,— L. Regultrungspreis (50er) 53 80, 
"ei ‚10 Loko ohne (50er) 53,80, (70er) 84,10. k 


oſen, 18 Sept [Pr fvat⸗Berich t.] Wetter: Schön. 
iritus geſchäftsl Loko ohne Faß (5 er) 538 , (70er 41. 


Marktbericht der Kaufmänniſchen Vereinigung. 
* den — e a 
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feine 
Pro 100 Kildaremm 
Weizen 3 1 4) 5 h . 0 5 0 m 2 0. 
Roggen Rn: >. 80 „ — 11 80 > 
Gerſte 8 
dafer 14 „ 60 14 — 13 — } 
Die Harktkemmifher. | 


Amtlicher 


er Marktbericht 
der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen 
vom 18. —— — 


Welzen I 
Roggen 
Gerſte 


minderung der Ausgaben erzielt jet; im Lande herrſche überall] Ka 
tiefer Friede. Mexico unterhalte gute r zu allen aus⸗ 
wärtigen Mächten. 


Waſhington, 16. Sept. In dem Staatsſchatz zu Philadelphia 
wurde in der letzten Zeit ein Diebſtahl begangen, über den nun⸗ 
mehr Einzelheiten vorliegen. Bei einer Revlſion des Baarbeſtandes, 
der in einem Keller aufbewahrt wird und 16 Millionen Dollar, 
die im Jahre 1887 daſelbſt deponirt wurden, enthält, fand man 
den Keller geöffnet und vn eine Fehlſumme im Beirage von 
134000 Dollars Gold feſt. Der Wächter des Kellers warde ver⸗ 
haftet und räumte den Diebſtahl ein, gab auch an, wo ſich 
100 000 Dollars befänden. Zul Summe wurde aufgefunden und 
man erwartet auch die Wiedererlangung der noch fehlenden 
34000 Dollars, da der Wächter verſprach, auch dieſe zurückzuer⸗ 


ſtatten. 

Newyork, 17. Sept. er „Newyork Herald“ meldet aus 
Buenos⸗Ayres vom 16. d. M. das Gerücht, daß ſich das nach Rio 
Grande do Sul zur Unterdrückung der Revolte entſandte Geſchwader 
d elehnt habe. Die Offiziere wollen nur dem Admiral Cuſtodio 

e Melo gehorchen. Peixoto habe zahlreiche Offiziere der Armee 
en laſſen, um ſie zu verhindern, ſich den N ga- 
zuſchließen. Drei Dampfer bes braſilianiſchen Lloyd und ein 
tatlon Marine⸗Infanterie wären zu Mello übergegangen. Das 
Gerücht von dem ai all der Provinzen Bahia und Pernambuco 
beſtätige ſich. Mello verfüge über 30 Kriegsſchiffe und Handels⸗ 
dampfer. Peixoto habe ein Manifeſt an alle Provinzen verſandt, 
in welchem er ſie auffordert, Truppen abzuſenden, jedoch habe nicht 
6 eine einzige dem Verlangen entſprochen. Die Inſurgenten hätten 
30 kleine Schiffe beſchlagnahmt und hätten die Kontrolle zur Hafen⸗ 
einfahrt von Rio de Janeiro Unter den zahlreichen bei dem Bom⸗ 
bardement Getödteten befinde ſich auch ein italleuiſcher Matroſe, 
gr welchen die Regierung eine Entſchädigungsſumme bezahlt habe. 

Von Ye din feten viele Sg das Feuer der Forts getödtet 
worden uſtodio de Mello ſoll beabſichtigen, Rio de Janeiro 
durch Hunger zur une zu zwingen. 


Kaſſel, 18. Sept. Die Kaiſerin und die kaiſerlichen 
Kinder reiſten heute unter herzlichen Kundgebungen der Be⸗ 
a von Wilhelmshöhe nach Potsdam ab. 

Wien, 18. Sept. Der König von Sachſen traf geſtern 
um 3 Uhr 40 Min. Nach m. hier ein und wurde vom Kaiſer“ 
und ſämmtlichen Erzherzogen und Miniſtern am Bahnhofe 
empfangen. Eine halde Stunde ſpäter traf Kaiſer Wilhelm 
hier ein und wurde gleichfalls vom Kaiſer, den Erz ⸗ 
herzogen und den Miniftern empfangen. Die beiden Kaiſer 


umarmten und küßten ſich wiederholt. Kaiſer Wilhelm 


unterhielt ſich längere Zeit mit dem Erzherzog Albtecht und 5 


dem Botſchafter Szögenyi. 
zahlreichen Menſchenmenge begaben ſich die beiden Kaiſer 
nach dem Wagen und fuhren, begleitet von dem Prinzen 
Leopold und anderen Fürſtlichkeiten, nach der Stadt ab. 
Abends fand ein Galadiner ſtatt, wozu die fremden Fürſtlich⸗ 
keiten, deren Gefolge, die Erzherzoge, die Miniſter und die 
Militärs Brei waren. 

Kopenhagen, 18. Sept. Der Zar inſpizirte geſtern 
die hier en zuſſiſchen Kriegsſchiffe und verabſchiedete ſich 
von dem Großfürſten Michael und dem Admiral Avelan. 
a Vormittag 11 Uhr verließen die Kriegsſchiffe „Dimitri 

onskoj“ und „Pamiat Azowa“ den Hafen. 

London, 18. Sept. Die „Times“ meldet aus Phila⸗ 
delphia, die Direktion der Chicagoer Weltausſtellung erwäge 
eine Verlängerung der Ausſtellungsdauer bis zum 31. De⸗ 
Fe Mehrere ausländiſche Kommiſſare wären dem Plane 
günſtig. 

Chicago, 18. Sept. In der e ee en er⸗ 
hielten Großbritannien 16, Deutſchland 9, England 3, Ruß⸗ 
land 28, Schweden 3, Frankreich 7, in der landwirthſchaft⸗ 
lichen Spirituofen-Ausftellung Rußland 25, Deutſchland 7, 
Spanien 6, Schweden 6 Preſſe, Oeſterreich, Dänemark und die 
Türkei je einen einen Preis. 


Drud und Verlag der Hefbuchbruderel don I. Decker u. Co. (9. Höhtel) in Voſen. 


Unter brauſendem Jubel einer] 


Rindfl. v. d. 
Keule v. 1 kg. 1130 


Börſen⸗Telegramme. 


Berlin, 18 September Telent Aa ntux B. Heimanı, e 
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Rufitice ter 212 
Stettin, 18 September, „Relear. Agentur B. Heilmann, Loher 


en unveränd. Bypiritus un veränd. 
n 147 no ver 70 M. Abo. Br 84 50 


Be e ee 8 
do. Sept-Dft. 127 5 127 50 3 — 3 
do. Okt.⸗Nov. 129 — 128 50 do. per 8 600 8 60 
Nüböl unveränd. 

do. Sept.⸗Olt 48 — 47 70 


do. 1 48 48 50 
*) Petroleum loto Verftenert Ufance 1¼ Proz. 


Wafſerſtand der Warthe. 
Voſen, am 17. Sept. Mittags 0,30 Meter 
„ „ 18. Morgens 0,23 - 

* 18. Mittags 0,28 


